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Funkbefehl Nr. 5

für die Ortsgruppen der Fl.- und Flab.-Üm.-Trp.

Gültig ab 16. Juli 1951

A. Allgemeines:

Die Erfahrungen mit dem Funkbefehl Nr. 4 waren
zufriedenstellend. Aus diesem Grunde werden zwei Vierer-
Netze gebildet, deren Zusammensetzung wieder alle
2 Monate wechselt.

Der Montag als Sendeabend für alle Ortsgruppen bleibt.
Gemäss Vereinbarung mit der Generaldirektion der PTT
werden für den ausserdienstlichen Funkverkehr die
Frequenzen in den Amateurbändern nicht mehr verwendet.

B. Betriebstabellen: Q vom 16. Juli bis 16. September 1951

Netz Ortsgruppen Rufzeichen Deckname F, f2 Fj
Betr. Art
Verk. Art Bemerkungen

Base! RHS RHENUS
Lausanne ZNT ZENITH

3993 4008 4095
A, A, Betriebszeit

Burgdorf
Zurich

BLO
ZBA

BULLO
ZEBRA

EKW Montag 2015—2200

Biel OMA OMEGA
Bern BT A BETA

3955 4175 4310 Ai A3 Betriebszeit
2 Dubendorf

Winterthur
DKA
SSM

DAKOTA
SESAM

EKW Montag 2015—2200

Q vom 17. September bis 18. November 1951

Netz Ortsgruppen Rufzeichen Deckname F, F. f3
Betr. Art
Verk. Art Bemerkungen

Burgdorf BLO BULLO
Basel RHS RHENUS A, A, Betriebszeit
Bern BTA BETA EKW Montag 2015—2200

Biel OMA OMEGA

t3

Winterthur
Zurich
Dubendorf
Lausanne

SSM
ZBA
DKA
ZNT

SESAM
ZEBRA
DAKOTA
ZENITH

3993 4095 4310 At A.
EKW

Betriebszeit
Montag 2015—2200

© vom 19. November 1951 bis 13. Januar 1952

Netz Ortsgruppen Rufzeichen Deckname F, f2 f3
Betr. Art
Verk. Art Bemerkungen

Zürich ZBA ZEBRA
Bern BTA BETA A, Aj Betriebszeit
Basel RHS RHENUS vöDD EKW Montag 2015—2200

Burgdorf BLO BULLO

t2

Dubendorf
Biel
Winterthur
Lausanne

DKA
OMA
SSM
ZNT

DAKOTA
OMEGA
SESAM
ZENITH

3993 4003 4095 A, A,
EKW

Betriebszeit
Montag 2015—2200

Die fettgedruckten Ortsgruppen sind Netzleitstationen.

C. Funkverkehr:
Gemäss den neuen provisorischen Verkehrsvorschriften
für den Bodenfunkverkehr und unter Anwendung des
Q-Codes.

D. Chiffrierunterlagen:
Gemäss Funkbefehl Nr. 3 vom 27. April 1950.

Abteilung für Flugwesen und Fliegerabwehr

Sektion Übermittlungsdienst
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